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Günter Zerhusen ist neuer Ehrenbürger
Nach der Einweihung des neuenWellpappformatwerks überreicht Bürgermeister Muhle die Urkunde
Der 88-jährige Seniorchef
kämpfte mit den Tränen.
Die Ernennung überraschte
ihn sichtlich.

Von Klaus-Peter Lammert

Damme.Würdiger hätte der Ab-
schluss der Feier zur offiziellen
Inbetriebnahme des neuen
Wellpappformatwerks des Un-
ternehmens Zerhusen Kartona-
gen gestern nicht enden kön-
nen. Bürgermeister Gerd Muhle
verlieh einem sichtlich über-
raschten und tiefbewegten Se-
nior-Chef Günter Zerhusen die
Ehrenbürgerwürde der Stadt.
Der Rat hatte das am Dienstag
bei seiner Sitzung so beschlos-
sen. Wie richtig die Entschei-
dung war, zeigte sich auch da-
ran: Stehend applaudierten die
geladenen Gäste dem Geehrten.
Damit zeichnete die Stadt ei-

nen Mann aus, der nicht nur vor
nunmehr 30 Jahren im Alter von
58 Jahren das Unternehmen ge-
gründet und wesentlichen An-
teil an seinem überragenden Er-
folg gehabt hat. Noch heute ist
der 88-Jährige täglich in dem in-
zwischen auf über 400 Mitarbei-
ter gewachsenen und von sei-
nem Sohn Roland geleiteten Be-
trieb tätig. Der gebürtige Müh-
lener, der mit seiner Frau Mag-
da vier Kinder hat, hat im ge-
sellschaftlichen und politischen
Leben der Stadt über Jahrzehnte
gewirkt. So stand er, der fuß-
ballbegeistert ist wie kaum ein
zweiter in der Stadt, von 1973
bis 1982 Rot-Weiß Damme vor.
Von 1972 bis 1991 engagierte er
sich für die CDU im Stadtrat,
war unter anderem Mitglied des
Verwaltungs- sowie des Markt-
und Carnevalsausschusses. Im
Carneval war er in der Session
1973/74 Prinz, zudemwar er vie-
le Jahre lang Mitglied des Elfer-
rates der Carnevalsgesellschaft
von 1614.
Das Unternehmen setzt eine

Tradition fort, die unter Günter
Zerhusen ihren Anfang nahm. Es
engagiert sich stark im Sponso-
ring von Vereinen beziehungs-
weise im sozialen sowie kultu-
rellen Bereich. „Überall, wo Un-
terstützung erforderlich ist, ist
Zerhusen immer vorne dabei“,
erklärte der Bürgermeister. Gün-
ter Zerhusen habe dem unter-
nehmerischen und dem bürger-
schaftlichen Engagement in
Damme ein Gesicht gegeben.

Als der Bürgermeister Günter
Zerhusen auszeichnete, hatte der
Ehrengast, Niedersachsens
Wirtschaftsminister Olaf Lies,
die Veranstaltung bereits ver-
lassen. Bei seiner Ansprache lob-
te er die Region und die Unter-
nehmen über den grünen Klee.
Der Betrieb Zerhusen sei ein gu-

tes Beispiel für die positive Ent-
wicklung der Region. An der hät-
ten auch die Bereiche Agrar und
Ernährung maßgeblichen An-
teil. Denn ohne sie würde es
manch andere große Unterneh-
men im hiesigen Raum nicht ge-
ben. Zerhusen Kartonagen sei
auch ein eindrucksvolles Bei-

spiel dafür, wie sich ein Betrieb
im Laufe der Zeit wandeln und
seinen Aufgabenbereich erfolg-
reich ausbauen könnte: vom
Händler über den Verarbeiter
nun auch zum Produzenten. Es
sei ein typisches, in der Region
fest verwurzeltes und ihr eng
verbundenes Unternehmen.
Bei der Begrüßung der Gäste

nach der Einsegnung des im
Laufe des Jahres 2016 errichte-
ten und am 6. Dezember in Be-
trieb gegangenen Wellpappfor-
matwerks durch den katholi-
schen Geistlichen Heiner Zer-
husen und seinen evangelischen
Amtsbruder Uwe Böning, nann-
te Geschäftsführer Roland Zer-
husen Zahlen über die Anlage.
Hier produzieren derzeit in zwei
Schichten tätige 24 Mitarbeiter
35000 Quadratmeter Wellpappe
pro Stunde. Das entspricht in et-
wa der Größe von sieben Fuß-
ballfeldern. Die Jahresprodukti-
on beträgt derzeit 150 Millionen
Quadratmeter und erreicht da-
mit 75 Prozent der Kapazität der
Anlage. Die Gesamtkosten be-

liefen sich auf rund 33 Millio-
nen Euro. Die neu errichtete
Halle misst 17000 Quadratme-
ter. Die Pappe aus der Halle ge-
langt über eine 220 Meter lange
Förderbrücke in die Produkti-
onshallen.
Lars Engel, Geschäftsführer

des Unternehmens BHS in Wei-
herhammer, dass die Wellpapp-
anlage geliefert hatte, sagte, nach
etwa einem halben Jahr produ-
ziere Zerhusen Kartonagen dop-
pelt so viel Wellpappe wie die
anderen Wellpappe-Hersteller
im Schnitt. Als Geschenk über-
reichte er demUnternehmen ein
gegossenes Wappen des König-
reichs Bayern.
Glückwünsche sagten auch

Vechtas Landrat Herbert Win-
kel sowie vom Unternehmen
Grimme Landmaschinen Chris-
toph Grimme. Für die Modera-
tion bei der Veranstaltung zeich-
nete Alina Wegner verantwort-
lich, für die Musik der Instru-
mental Musikverein Neuenkir-
chen unter Leitung Heiko
Maschmanns.

Besondere Würdigung: (von rechts) Dammes Bürgermeister Gerd Muhle überreichte Senior-Chef Günter Zerhusen sehr zur Freude von
dessen Frau Magda die Ernennungsurkunde zum Ehrenbürger. Fotos: Lammert

Festredner: Für seine Ansprache dankten (von rechts) Roland und
Karoline Zerhusen Niedersachsens Wirtschaftsminister Olaf Lies
mit einem Geschenk.

M Damme

Schießen für Kinder
Morgen findet von 10 bis 11.45
Uhr im Schützenhaus Damme
das Schießen für Kinder mit
Laser und Luftgewehr statt.

MWir gratulieren

Heinrich Höge
wird 90 Jahre alt

Damme. Morgen feiert Hein-
rich Höge seinen 90. Geburts-
tag. Der Jubilar zog 1961 nach
Osterdamme. 1989 ging der
Sparkassenbetriebswirt in den
Ruhestand und widmete sich
danach verstärkt seinen Hob-
bys. So war er in der CDU-Se-
niorenunion und in der 10.
Kompanie des Schützenver-
eins. Weitere Interessen sind
die Ahnenforschung, die Fo-
tografie und Touren auf dem
E-Bike. Zum Ehrentag wün-
schen die Familie und die OV
alles Gute.

M Neuenkirchen

Gottesdienst
Morgen findet an der Auto-
bahnkapelle Dammer Berge
um 10.30 Uhr ein Gottes-
dienst statt. Aus diesem
Grund entfällt das Hochamt
in St. Bonifatius. Ein kosten-
freier Busshuttle von der
Ortsmitte Neuenkirchens zur
Autobahnkapelle wird ange-
boten. Abfahrt ist um 10 Uhr
in der Friedensstraße. Rück-
fahrt: 11.30 Uhr.
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Feiert morgen Geburtstag:
Heinrich Höge.
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Handeln, bevor Ihnen

das Hören vergeht …

Testen Sie Ihr Hörvermögen,

damit Sie wissen, ob die

anderen nuscheln.

Marktstr. 1 · 49393 Lohne · Tel. 04442/730815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de

Testen Sie bei Hörakustik Nordlohne
deutscheHörgeräte von Interton
Der clevere Geheimtipp von Profis für günstiges Besserhören
Lohne. Das Teuerste ist auch das
Beste? Weit gefehlt! Ob Urlaubs-
reise, Versicherung oder Handy-
tarif - wer sich gut auskennt, be-
zahlt für vergleichbare Leistung
deutlich weniger. Das gilt nicht
zuletzt bei modernen Hörgeräten,
wie Hör-Expertin Sabine
Lammers von Hörakustik Nord-
lohne bestätigt:
„Wirklich gute Hörgeräte mit

attraktiven Komfortfunktionen
müssen nicht unbedingt teuer
sein“, so die Hörakustik-Meiste-
rin. „Entscheidend ist vielmehr ei-
ne professionelle Hörgeräte-An-
passung. Und es zählen Geräte,
die zum fairen Preis und ohne Ab-

striche genau das bieten, was man
tatsächlich braucht. – So wie die
Hörgeräte von Interton.“
Keine vollmundigen Werbe-

versprechen, kein technologischer
Schnick-Schnack und kein Cent
zu viel. Genau dafür steht die
deutsche Hörgeräte-Marke Inter-
ton. „DieMarke gibt es schon über
50 Jahre, und lange war es um sie
etwas still“, so Sabine Lammers.
„Aber aktuell erlebt Interton ein
richtiges Comeback.
Es gibt Geräte in unterschied-

lichen Bauformen, sehr diskret,
bequem und zugleich robust.
Man bekommt sogar Zubehör

für die Anbindung an TV und
Smartphone, das technologisch
absolut top ist. Mit Interton muss
komfortables Besserhören ganz
bestimmt nicht teuer sein!“

Sabine Lammers, Hörakustik-Meis-
terin und Inhaberin von NORD-
LOHNE OPTIK + AKUSTIK in Lohne,
freut sich auf Ihren Besuch.




